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Beklagte und Revisionsbeklagteo

Das Bundessozialgericht, 4° Senat, hat am 20° Februar
1975 ohne mündliche Verhandlung_durch seine Richter

P e n g u i t t —Vorsitzender—, G e y s e r und
M ü l l e r sowie die ehrenamtlichen Richter

H a u s e n und S c h ö n f e l d für Recht

erkannt:

Das Urteil des Landessozialgerichts für das Land Nord“

rhein—Westfalen vom 50„ August 4975 und das Urteil

des Sozialgerichts Düsseldorf vom 28„ Februar 4975

werden aufgehoben°

Die Beklagte wird unter Änderung ihres Bescheiés vom
24‚ Juli 4972 verurteilt, der Klägerin eine Witwen—

rentenabfindung in_Höhe des Fünffabhen des Jahres—

betrages der bisher bezogenen Rente unter Anrechnung
der bereits geleisteten Abfindung zu gewähren°

Die Beklagte hat der Klägerin die Kosten des Rechts—

streits Zu erstatten°
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G r ü_n_d e i

Es ist umstritten, ob bei einer nachträglich gewährten

Witwenrentenabfindung auch dann das Fünffache des Jahres—

betrages der bisher bezogenen Rente als Abfindung zu zahlen

ist, wenn die neue Ehe der Witwe weniger als fünf Jahre be—

standen hat.

Die Klägerin, USA—Bürgerin, begehrt von der Beklagten eine

Witwenrentenabfindung_in Höhe des fünffachen Jahresbetrages

der Witwenrente° Ihr erster Ehemann, der Versicherte, starb

im November 4960 in den USA° Im März 4966 heiratete sie

wieder° Der zweite Ehemann starb im Oktober 4967, Im No-
vember 4968 beantragte die Klägerin die Gewährung von
Witwenrente_aus der Versicherung ihres ersten Ehemannes.

Die Beklagte bewilligte mit Bescheid vom 7. August 4970

die Witwenrente für die Zeit von Juli 4965 bis März 4966.

Mit Bescheid vom 44. Dezember 4970 stellte sie das Wieder—
aufleben der Witwenrente für die Zeit seit November 4968

fest, zahlte aber keine Rente, da die Hinterbliebenenrente

nach dem zweiten Ehemann aus dessen Vérsicherung in den

USA höher ist. Mit Bescheid vom 24, Juli_4972 gewährte
die Beklagte eine Heiratsabfindung nach dem ersten Ehe—

mann der Klägerin und zwar in der Höhe entsprechend einer

Witwenrente für die Zeit von April 4966 bis Oktober 4968°

Das Sozialgericht (SG) hat die auf Gewährung der Witwen—

rentenabfindung in Höhe des fünffachen Jahresbetrages der
Witwenrente gerichtete Klage abgewiesen (Urteil vom

28. Februar 4975), Das Landessozialgericht (LSG) hat die
Berufung der Klägerin zurückgewiesen: Die Berechungs—

vorschrift des 5 4502 Abs. 4 der Reichsversicherungs-

ordnung (EVO) für die Abfindung müs$e in Verbindung mit
der Anrechnungsvorschrift des 5 4294 Abs° 2 Satz 2 RVG
gesehen werden; aus dieser Vorschrift ergebe sich eine

Begrenzung der Abfindungssumme, der begehrte Abfindungs-

mehrbetrag würde in einem Fall wie dem vorliegenden ohne
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Rechtsgrund gezahlt werden° Die Revision wurde zugelassen.

(Urteil vom 30° August 1975)„

Die Klägerin hat Revision eingelegt. Sie beantragt, das ange—
fochtene Urteil und das Urteil des SG aufzuheben sowie die

Beklagte unter Änderung ihres Bescheidés vom 24„ Juli 4972

zu verurteilen, die Abfindung auch unter Berücksichtigung der
Zéitvom 4, November 1968 bis zum 54° März 1977 zu berechnen°

Die Klägerin rügt eine Verletzung des 5 1502 Abs° 4 EVO. Sie
meint, für die Höhe des Abfindungsbetrages bedäute es keinen

Unterschied, ob die Witwenrentenabfindung bereits bei Ein—

gehung der neuen Ehe oder erst nach deren Auflösung beantragt

werde,

Die Beklagte beantragt, die Revision zurückzuwei$eng

Die Revision ist begründet°

Der Klägerin steht eine Witwenrentenabfindung in voller Höhe

zu, Dies ergibt sich aus 5 4502 Abs° ? RVG, Danach ist einer

Witwe, die wieder heiratet, als Abfindung das Fünffache des

Jahresbetrages der bisher bezogenen Rente zu gewähren° Eine

Regelung, nach der die Höhe der Abfindung von der Dauer der

neuen Ehe abhängig gemacht wird, besteht nicht° Daß @1502
Abs° 4 RVG als Höhe der Abfindung das Fünffache des Jahres—

betrages der bisher bezogenen Rente bestimmt, besagt nicht

gleichzeitig, daß dieser Betrag nur gezahlt werden darf, wenn

gegen den Versicherungsträger für die Dauer von fünf Jahren

kein Witwenrentenénspruch bestehto Wirtschaftlich ist die

Witwenrentenabfindung als einmalige Zahlung auf der Grundlage

einer Uitwenrente für fünf Jahre errechnet° Rechtlich ist sie

jedoch nicht, wie etwa die.Kapitalabfindungen nach 55 72 ff

des Bundesversorgungsgesetzes oder 55 605'ff RVG, eine
Leistung "für" einen bestimmten Zeitraum in Höhe des voraus-

sichtlichen Rentenaufwandes„ Sie tritt nicht an die Stelle

derjenigen Rentenansprüche, die dem Berechtigten ohne Abfin—

- 4‘_

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


- 4 _

dung für die Dauer der nächsten fünf Jahre möglicher—

weise zustehen oder zugestanden hätten (SozR Nr° 8 zu

5 4502 EVO), Diese rechtliche Selbständigkeit ist auch
dadurch ausgedrückt, daß die Witwenrentenabfindung in

5 4255 EVO neben Renten als eigenständige Regelleistung

aufgeführt ist°

Der Auffassung des LSG, eine nachträglich beantragte

Witüenrentenabfindung könne nur für die_Zeit des tat—

sächlichen Bestehens der neuen Ehe zuzüglich der Zeit

bis zum Wiederaufleben der Witwenrente gewährt werden,

findet auch in $ 4294 Abs„2 Satz 2 BVD keine Stütze° Da—

nach ist eine bei der Wiederverheiratung gezahlte Ab—

findung in angemessenen monatlichen Teilbeträgen einzu—

behalten, soweit sie für die Zeit nach dem Wiederauf—

leben des Anspruches auf Rente gewährt ist° Durch diese

Regelung wird zwar eine Beziehung zwischen Abfindung und

dem Zeitabschnitt, für den sonst Rente zu zahlen gewesen
wäre, hergestellt° Das Bundessozialgericht (BSG) hat

dazu aber bereits entschieden, daß 5 4294 Abs° 2 Satz 2

EVO nicht die Voraussetzungen des Abfindungsanspruches,

sondern nur die Art und Weise der Verrechnung einer

gezahlten Abfindung mit einer wiederaufgelebten Witwen—

rentenforderung regelt (SozR Nr° 8 zu S 4502 RVO)„ Aus

@4294 Abs„ 2 Satz 2 BVG ist eine unmittelbare Begren-

zung des Abfindungsanspruches nach 5'4502 Abs° 4 BVD

nicht herzuleiten° Die Regelung des 5 4294 Abs° 2
Satz 2 BVG macht vielmehr deutlich, daß der Gesetz-
geber die Witwenrentenabfindung nicht als Ersatz für
die weggefallene Witwenrente angesehen wissen wollte„

Im Gesetz ist dem Versibherungsträger nicht ein selb—

ständiger Anspruch auf Rückforderung von Witwenrenten—

abfindungen eingeräumt, sondern lediglich eine Anrech-

nungsmöglichkeit geschaffen werden„ Anrechnung bedeutet
hier

nur Minderung des wiederauflebenden Rentenan-
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spruches (BSG Bo, 110), Soweit das BSG in der Entscheidung

vom 18.9„4975 (SozR Nr. 56 zu 5 4294 RVG) im Zusammenhang
mit der Regelung in @ W294 Abs° 2 RVG von einer "Rückzahlungs«

verpflichtung" des Rentenberechtigten spricht, ist damit
.:nicht die reChtstechnischeIknjchnungf für eine Verpflichtung,

der ein eigener Rückforderungsanspruch des Versicherungs—

trägers gegenüber steht, gemeint° Vielmehr ist.in dieser

Entscheidung in Übereinstimmung mit der bisherigen Recht—

_sprechung ausgeführt, daß es in S 1294 Abs, 2 Satz 2 RVO

darum geht, vom Abfindungsempfänger den für die Zeit nach

Wiederaufleben des Witwenrentenahspruches gewährten Abfin—

dungsanteil zurückzuerhalten; der zahlungstechnische Weg

dazu sei die Verrechnung des Abfindungsanteils mit der

wiederaufgelebten Witwenrente‚ Mit der bloßen Möglichkeit

einer Verrechnung wird dem Versicherungsträger das Risiko

aufgelastet, Witwenrentenabfindungsbeträge allein auf dem

Wege der Minderung wiederaufgelebter Witwenrentenansprüche

zurückzuerhalten° Dies hat zur Folge, daß dann, wenn die

Witwenrente nicht wiederauflebt oder wenn die wiederaufge—

lebte Witwenrente nicht gezahlt wird, keine Möglichkeit-

der Einbehaltung von
Abfindungsbeträgen besteht (BSG Bo,

dio), Mit der Vorschrift des 5 1294 Abs° 2 Satz 2 BVG wird

lediglich eine Doppelbelastung der Versicherténgemeinschaft

aus demselben Versicherungsverhältnis und demselben Ver—

sicherungsfall vermieden° Aus diesen Gründen ist es recht-
lich ohne Bedeutung, ob eine Witwe bei Eingehung einer neuen

Ehe sogleich die — fällige — Witwenrentenabfindung beantragt

und erhält oder ob sie — wie im Vorliegenden Fall — den
Antrag erst nach der Auflösung der neuen Ehe stellt°
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Die Kostenentscheidung beruht auf's 495 des Sozialgerichts—

gesetzes‚
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